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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
«XX» -
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,1^

IV.  Quartal.
Donnerstag , den 2 . November 1893.

US Abonnements-Vorstellung.

Kriemlnlde.
Drama in fünf Aufzügen von Wilhelm Meye

Regie: Herr Lange.
r.

Personen:
l Herr Reiff.

Groß -Kanflente ] Herr Panzer.
Herr Mark.

Geschwister Herr Höcker.
Fran Petzet.

Nicolai Saweljew,
Erich Hartogg,
Gustav Gerbrügge,
Herbert Gerbrügge,
Hannah Hartogg,
Brüning , Geschäftsführer bei Gerbrügge 's ' Herr Kempf.
Clärchen , seine Tochter Fräulein Engelhardt.
Splisset , Börsen -Agent
Thiele
Schwester Telesphora . .
Erster Herr , J
Zweiter Herr , Ballgäste
Dritter Herr , !
Ein Tischler
Erster ) - .
Zweiter | Zimmermann .

Herr Brehm.
Herr Wassermann.
Fräulein Nerson.
Herr Hnnkler.
Herr Benedict.
Herr Bauer.
Herr Zöruitz.
Herr W . Beyer.

^Verr Hallego.

N .° ! » " citorfrall j K ?uSch « ^ ^
Diener bei Hartogg Herr Blank.
Commis bei Hartogg Herr Zöschinger.
Commis bei isaweljew Herr M . Bayer.

Die große Pause findet nach dem dritten Akte statt.

Ansang:  halb sieben  Uhr. Ende: viertel zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung : 6 Uhr

Balkon-Frem-
denloge

Fremdenlogell.
Rangs

Parterre-Frem-
denlogc

LogenI. Rangs

I. Abth. 5 Jb. - $
II.  "  4  Jb. <?/:
I. « 3 Jb.  50  9/.

II . » 31 - ^
I. „ 3 Jb.  50 9>£

II . „ 3 A — 93/.
I. * 41 - W

II . „ 3 Jb.  50  9%

Kleine Preise:
Balkon-Logcn

Partcrre-Logcn

Sperrsitze

LogenII.Rangs

I.Abth. 41 — %
II. * 3 Jb.  50
I. „ 3 Jb.—

II . ,, 2 Jb.  50 A
I. „ 31 —

II . ,, 2 Jb.  50 fy.
III . „ 2 Jb. — 9jt

I. „ 2 Jb.  50 A
II . „ 2 Jb. — A

Logen III.
Rangs \ II.

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III . Rang Seite
IV. Rang Mitte
IV. Rang Seite

I. Abth. 2J . - ^
1 Jb.  50 &
2 M. 50 djH
1 Jb.  50  djf,
l Jb. — ty.
- Jb. 70 g>/.
- Jb.  50 W

r
Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11 — 1 Uhr uud an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Eintrittskarten
nur  von  3 —Ä Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.  Nur  für  Aus-
wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten znr Abendkasse und zwar längstens bis */4 Stunde
vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gest. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— au das
Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn - und
Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Udr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse'  nicht mehr zurückgenommen. "WS

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
*§ der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-

meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.
Freitag , den 3. November, IV. Quartal , 119. Abouncments-Vorstellnng.

Neu eiustudirt:  Die Magd als Herrin.  Intermezzo in einem Akt von I . A. Nelli . Die freie
deutsche Uebertragung üi Versen vou C- A. Herkloto . Musik von Giov. Vatt. Pergolese.

Neu eiustudirt:  Der portugiesische Gasthof.  Text frei nach dem Französischen des Aiguau von
G. F. Tritschke . Musik von Luigi Cherubini.

Neu eiustudirt:  Der Liebestrank.  Komische Oper in zwei Akten von Felice Romani . Musik vou
O G. Douizetti.  Anfang halb 7 Uhr.

Das Abonnement im Großherzoglichen Hoftheater im Jahre 1894 betreffend.
Die geehrten Abonnenten, welche für das Jahr 1894 ihre Plätze  nicht  bebakten wollen, werden ersucht,

die Aufkündigung ihrer Verträge bis  längstens 13 . November  d . I . bei Großh. Hoftheater-Verwaltung
schriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zur genannten Zeit keine Kündigung, so werden die Verträge für das
Jahr 1894 ausgefertigt.

Anfragen um Plätze u. f. w. wollen  nach  dem 15. November an die Großh. Hoftheater-Verwaltung
gerichtet werden.

Gleichzeitig bringen wir zur Kenntniß, daß mit dem1. Januar 1894 ein  neues Jahres -Abonnement
auf den  Theaterzettel  eröffnet wird, dessen Preis 2 Mark 50 Pf . beträgt und auf welches die Zettelträger
im Laufe des Monats Dezemberd. I . Eiuzeichnnugslisteu vorlegen werden.

Karlsruhe , den 27. Oktober 1893.
General-Direktion des Großherzoglichen Hoftheaters.

Druck der <! dr. Fr . Müllcr 'schcn Hofbuchdruckerci. Nachdruck verboten.
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